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Terminhinweise

Heute, Montag, 25. April, 16.30 Uhr, Kleiner Sitzungssaal im Rathaus
Die Spieler des EHC Red Bull München tragen sich nach dem Gewinn der 
Deutschen Meisterschaft 2016 im Beisein von Oberbürgermeister Dieter 
Reiter ins Große Gästebuch der Landeshauptstadt München ein.

Wiederholung
Dienstag, 26. April, 16.30 Uhr, 
Grundschule an der Blumenauer Straße 11
Stadtschulrat Rainer Schweppe spricht Grußworte zur Eröffnung der Jah-
respräsentation des TUSCH München Projekts. Das jeweils zweijährige 
Kooperationsprojekt zwischen dem Referat für Bildung und Sport und dem 
Bayerischen Staatsministerium für Unterricht und Kultus, Wissenschaft und 
Kunst dient der Förderung kultureller Bildung an Münchner Schulen. In der 
Landeshauptstadt wird es seit dem Schuljahr 2009/10 angeboten.
Die Abkürzung TUSCH steht für „Theater und Schule“. Theaterprofis aus 
fünf Münchner Theatern haben mit rund 170 Schülerinnen und Schülern 
von sieben Münchner Schulen künstlerisch gearbeitet. Bei der Jahresprä-
sentation werden unter dem Motto SPIEL.RAUM.SCHULE die Ergebnisse 
gezeigt, die im ersten Jahr des Projekts  entstanden sind. 
Weitere Informationen gibt es im Internet unter www.tusch-muenchen.de. 

Wiederholung
Dienstag, 26. April, 18 Uhr,
Atrium des Süddeutschen Verlages, Hultschiner Straße 8
Bürgermeister Josef Schmid spricht Grußworte anlässlich der Jahresta-
gung des Verbands Bayerischer Zeitungsverleger e.V.

Wiederholung
Dienstag, 26. April, 19 Uhr, Kunstarkaden, Sparkassenstraße 3
Eröffnung der Ausstellung „doesn‘t mean that much to me to mean that 
much to you“ mit Grußworten von Stadträtin Sabine Krieger (Fraktion Die 
Grünen/Rosa Liste) in Vertretung des Oberbürgermeisters und einer Ein-
führung durch den Künstler Yves-Michele Saß. In der Gruppenausstellung 
sind Arbeiten der Münchner Künstlerinnen und Künstler Kyrill Constantini-
des-Tank, Rachel Fäth, Jonas Münch, Paulina Nolte, Johanna Klingler, Liane 
Klingler, Viola Relle, Serena Ferrario und Laura Ziegler zu sehen.
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Donnerstag, 28. April, 10.30 Uhr, Altes Rathaus
Eröffnung der Infobörse für Frauen aus aller Welt mit einem Grußwort der 
Leiterin der Gleichstellungsstelle für Frauen der Stadt München, Nicole 
Lassal. Weitere Grußworte von Nükhet Kivran, Ausländerbeirat der Stadt 
München, und Christa Weigl-Schneider, Verein für Fraueninteressen. Bür-
germeisterin Christine Strobl ist Schirmpatin der Infobörse.
(Siehe auch unter Meldungen)

Donnerstag, 28. April, 18 Uhr
Verkehrszentrum des Deutschen Museums, Am Bavariapark 5
Vertreterinnen und Vertreter der Deutschen Bahn, des Büros Auer Weber 
Architekten sowie des Referats für Stadtplanung und Bauordnung stellen 
die Planungen zum neuen Münchner Hauptbahnhof vor. 
(Siehe auch unter Meldungen)

Bürgerangelegenheiten

Montag, 2. Mai, 18.30 Uhr, Sitzungssaal des Sozialbürgerhauses 
Sendling, Meindlstraße 16 (barrierefrei)
Sitzung des Bezirksausschusses 6 (Sendling). Zu Beginn der Sitzung findet 
eine Bürgersprechstunde mit dem Vorsitzenden Markus Lutz statt.

Meldungen

OB Reiter gratuliert dem EHC Red Bull zur Deutschen Meisterschaft
(25.4.2016) Oberbürgermeister Dieter Reiter gratuliert in einem Glück-
wunschschreiben an Sportmanager Christian Winkler dem EHC Red Bull 
München zum Gewinn der Deutschen Meisterschaft 2016: 
„Ich freue mich sehr, Ihnen und dem EHC Red Bull München im Namen 
der Landeshauptstadt München zum Gewinn der Deutschen Eishockey 
Meisterschaft gratulieren zu können.
Dank einer herausragenden Leistung von Mannschaft, Verein und natürlich 
den begeisterten Fans ist es gelungen, den Pokal nach 16 Jahren endlich 
wieder in die bayerische Landeshauptstadt zu holen. Die Mannschaft hat 
sich selbst und alle Münchner Eishockeyfans für die harte Arbeit belohnt 
und dafür gesorgt, dass unsere Stadt um einen Titel reicher ist.
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Ich gratuliere Ihnen nochmals sehr herzlich, freue mich auf viele weitere 
spannende Spiele des EHC in der nächsten Saison, für die ich Ihnen be-
reits heute viel Erfolg wünsche.“

Informationsveranstaltung zum neuen Hauptbahnhof
(25.4.2016) Am Donnerstag, 28. April, findet im Verkehrszentrum des 
Deutschen Museums, Am Bavariapark 5, eine Informations- und Diskussi-
onsveranstaltung zum neuen Hauptbahnhof statt. Die Veranstaltung dauert 
von 18 bis 20 Uhr, der Eintritt ist frei.
München soll einen neuen Hauptbahnhof bekommen: Das Empfangsge-
bäude, aber auch der Starnberger Flügelbahnhof und die Vorplätze sollen 
dann ein neues Gesicht erhalten. Vertreterinnen und Vertreter der Deut-
schen Bahn, des Architekturbüros Auer Weber sowie des Referats für 
Stadtplanung und Bauordnung der Landeshauptstadt München stellen 
das Projekt vor und diskutieren mit den Bürgerinnen und Bürgern darü-
ber. Auf dem Podium sitzen Baudirektor Torsten Brune und Petra Wurdack 
vom Referat für Stadtplanung und Bauordnung, Oliver Hasenkamp, Leiter 
Projektentwicklung der DB Station&Service AG, der Architekt Moritz Auer, 
Michael Baufeld, Sprecher Bahnknoten München bei der Deutschen Bahn 
AG, Beate Bidjanbeg vom Bezirksausschuss 2 Ludwigsvorstadt – Isarvor-
stadt und Professor Dr. Fritz Wickenhäuser vom Verein Südliches Bahn-
hofsviertel. Moderiert wird der Abend von Dr. Bettina Gundler, Leiterin des 
Verkehrszentrums.
Die Wanderausstellung „Der neue Hauptbahnhof: Eine Chance für Mün-
chen“ ist noch bis 16. Juni im Verkehrszentrum zu sehen. Weitere Informa-
tionen unter www.muenchen.de/hbf.
(Siehe auch unter Terminhinweise)

Infobörse für Frauen aus aller Welt
(25.4.2016) Am Donnerstag, 28.April, findet von 10.30 bis 15 Uhr im Alten 
Rathaus die Infobörse für Frauen aus aller Welt statt. Die Veranstaltung 
wird organisiert vom Verein für Fraueninteressen, mit Unterstützung der 
Gleichstellungsstelle für Frauen, dem Sozialreferat und dem Ausländer-
beirat der Landeshauptstadt München. Schirmpatin ist Bürgermeisterin 
Christine Strobl. Frauen aus aller Welt sind eingeladen, sich hier über Ein-
richtungen, Angebote und Dienstleistungen zu informieren, auf die sie in 
München zurückgreifen können. Der Eintritt ist frei.
Frauen mit Migrationshintergrund stehen häufig vor besonderen Heraus-
forderungen: Sie wollen und müssen Geld verdienen, gleichzeitig sind sie 
für die Familie zuständig. 

www.muenchen.de/hbf
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Zusätzliche Hürden sind Sprachprobleme, das Fehlen geeigneter sozialer 
Strukturen und Probleme bei der Anerkennung von Schul- und Ausbil-
dungsabschlüssen. All das erschwert eine berufliche Eingliederung. 
In München gibt es zahlreiche Einrichtungen und Initiativen verschiedener 
Träger, die Integration und den interkulturellen Austausch fördern. Die An-
gebote reichen von beruflicher Qualifizierung über Gesundheitsfürsorge bis 
hin zu Hilfe im Notfall. 
Bei der Infobörse für Frauen aus aller Welt stellen sich 50 dieser Einrich-
tungen vor und bieten den Besucherinnen und Besuchern die Möglichkeit, 
sich direkt vor Ort zu informieren und beraten zu lassen.
(Siehe auch unter Terminhinweise)

Girls‘ Day 2016: Münchner Unternehmen und Schulen engagieren sich 
(25.4.2016) Zahlreiche Unternehmen und Institutionen öffnen beim dies-
jährigen Girls‘ Day am Donnerstag, 28. April, wieder ihre Türen, auch 
zahlreiche Schulen ermöglichen ihren Schülerinnen die Teilnahme. In der 
Landeshauptstadt und im Landkreis München stehen Mädchen 2.640 
Plätze in 187 verschiedenen Angeboten in Zukunftsberufen aus Technik, 
Informationstechnologie, Handwerk, Ingenieurs- und Naturwissenschaften 
zur Verfügung. Mehr als 50 Prozent des Angebots stellen dabei Unter-
nehmen und Institutionen, die das Referat für Arbeit und Wirtschaft durch 
Akquisitions- und Beratungstätigkeit seit 2002 für den Girls‘ Day gewinnen 
konnte. 
Der Leiter des Referats für Arbeit und Wirtschaft, Bürgermeister Josef 
Schmid, freut sich über die große Resonanz des Girls‘ Day bei Münchner 
Betrieben: „Der Girls‘ Day hat sich als wichtige Veranstaltung für die Be-
rufsfindung etabliert. Der Schnuppertag kann Interesse an technischen und 
naturwissenschaftlichen Berufen wecken und Lust auf eine Ausbildung in 
diesem Bereich machen. So investieren teilnehmende Unternehmen in 
ihre eigene Zukunftsfähigkeit und damit in den Wirtschaftsstandort Mün-
chen.” 
Im Münchner Platzkontingent sind mehr als 300 Plätze der Landeshaupt-
stadt München enthalten. Die Mädchen erhalten Einblick in vielfältigste 
Arbeitsgebiete, zum Beispiel bei einzelnen Referaten, bei Feuerwachen 
und Polizeidienststellen, beim Abfallwirtschaftsbetrieb und in der Informati-
onstechnologie.
Der Girls‘ Day ist nicht nur für Mädchen ein wichtiger Schritt für die Berufs-
findung. Auch Jungen können an diesem Tag in „typisch weibliche“ Berufe 
reinschnuppern. So sind die Erfahrungen, die die Schülerinnen und Schüler 
an diesem Tag machen, wertvoll bei der späteren Wahl des Berufszweiges 
oder des Ausbildungs- oder Studienplatzes. 
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Die Stadt München setzt sich seit vielen Jahren intensiv für eine Verbes-
serung der Berufsorientierung von Mädchen und Jungen ein. Die städti-
schen Schulen bieten ihren Schülerinnen und Schülern mit systematischen 
Programmen konkrete Unterstützung in der Berufsfindungs- und Vorberei-
tungsphase.

München startet in die Bike-Saison: 30.000 Fans beim SattelFest 
(25.4.2016) Auch wenn Petrus es bei der Premiere des SattelFestes am 
vergangenen Samstag und Sonntag mit den Münchner Radl-Fans nicht 
allzu gut gemeint hatte, war die kostenlose Radsport-Veranstaltung doch 
ein voller Erfolg. Rund 30.000 Besucherinnen und Besucher trotzten dem 
Aprilwetter und kamen in den Münchner Olympiapark, um die vielen An-
gebote des neuen Radsportfestivals  zu nutzen, zu dem das Referat für 
Bildung und Sport und die flowmotion GmbH geladen hatten.   
Die Highlights der Festivaltage waren das Ritchey XCO-Rennen, die Pro-
fi-Dirtbike Show, kostenlose Contests auf dem Bike und viele weitere Ak-
tionen zum Mitmachen und Zuschauen. Moderator Uli Florl vom Medien-
partner Radio Arabella sorgte auf der Showbühne an beiden Festival-Tagen 
für gute Stimmung bei Besuchern, Zuschauern und Contest-Teilnehmern.
Zum ersten Mal kam das XCO-Rennen der beliebten Ritchey Challenge 
nach Bayern. Johannes Glöckl erkämpfte auf der 40-Kilometer-Distanz 
den Platz ganz oben auf dem Siegertreppchen. Der erste Platz über 20 
Kilometer ging an Jürgen Scholtes. Fabian Wiegand durfte mit dem Titel 
1. Bayerischer Meister im Wadlschinden nach Hause fahren. Auf dem Rad 
sitzend mussten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer einen Baumstamm 
mit Beinkraft zersägen. Mutig waren auch die über 50 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer beim Bet & Wet Contest, die versuchten, den Schwimmsteg 
auf dem Fahrrad trocken zu überqueren. Weitere Fun Contests, verschie-
dene Teststrecken und geführte Touren und rundeten das Programm zum 
Mitmachen ab. Zum Saisonauftakt zeigten und verkauften etwa 60 Her-
steller und Händler auf 18.000 Quadratmetern Fläche Neuheiten für die 
Radl-Saison 2016. Die Initiative Radlhauptstadt München war mit einem 
großen Info-Stand vor Ort.
Infos, Ergebnisse und Bildmaterial gibt es auf der Homepage der Veranstal-
tung unter www.sattelfest-muenchen.de.

Sport unter freiem Himmel: Saisonstart für „Fit im Park“
(25.4.2016) Vom 1. Mai bis 30. September bietet das Referat für Bildung 
und Sport in den Münchner Parks wieder Sport- und Fitnessaktionen an. 
Täglich, kostenlos und ohne Anmeldeformalitäten finden im Luitpoldpark, 
Westpark und Riemer Park morgens von 8 bis 8.45 Uhr und ab 18 Uhr 
– auch in den Ferien und an den Feiertagen – 45-minütige Gymnastikse-

www.sattelfest-muenchen.de.%0D
www.sattelfest-muenchen.de.%0D
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quenzen statt. Im Ostpark beginnt das Programm täglich um 18 Uhr. Zu 
motivierender Musik können Sportbegeisterte wieder unter professioneller 
Anleitung auf der grünen Wiese sporteln: Qi Gong, Zumba, Yoga, Wirbel-
säulengymnastik, Pilates und Fitnesstraining stehen auf dem Programm. 
Volleyball-Begeisterte treffen sich ab 18 Uhr im Luitpoldpark (montags) und 
im Westpark (donnerstags). Ball und Netz sowie Übungsleiterinnen und 
-leiter sind vor Ort.
Auf dem Marienhof wird mittwochs Qi Gong und dienstags „Brain Fit“, ein 
kreatives Bewegungstraining für Körper und Gehirn, angeboten. Beginn ist 
jeweils um 8 Uhr und 8.30 Uhr. Im Schyrenbad und im Südbad findet wie-
der „Qi Gong im Bad“ statt, gezahlt werden muss nur der Eintrittspreis ins 
Schwimmbad. 
Das Sport- und Fitness-Programm wurde dieses Jahr nochmals um einige 
kostenpflichtige Angebote erweitert. An der Schulsportanlage Sachsen-
straße (Untergiesing) wird Volleyball gespielt, außerdem wird bei „Fit mit 
Funktionellem Training“ und beim „Boot Camp“, mit dem eigenem Körper-
gewicht trainiert. Erstmals findet im Rosengarten das „Mama Boot Camp“ 
statt, eine Sportmöglichkeit am Vormittag für Mütter mit Babys und Klein-
kindern, geeignet zur Prävention von Rückenschmerzen und zur Stärkung 
der Muskulatur und des Beckenbodens. Wer Nordic Walking mag, kann 
montags um 18.30 Uhr am Kiosk Wittelsbacher Brücke und dienstags um 
18.15 Uhr vor dem Dantestadion starten. Auch für diese Angebote müssen 
sich die Teilnehmerinnen und Teilnehmer nicht anmelden, benötigt wird le-
diglich ein Freizeitsport-Ticket. 
Freitzeitsport-Tickets sind erhältlich in der Stadt-Information im Rathaus, in 
M-net-Shops sowie über München Ticket unter www.muenchenticket.de 
und Telefon 54 81 81 81.
Zur Saisoneröffnung findet am 1. Mai im Westpark nahe dem Bayer-
waldhaus das traditionelle Sport- und Spielfest mit vielen Spiel- und-Mit-
mach-Aktionen statt. Von 14 bis 18 Uhr kann die ganze Familie Spielgeräte 
ausprobieren und Informationen zum Sport- und Spielangebot in München 
einholen. Ab 14.30 Uhr startet das Fitnessprogramm: Nach der Show der 
Gymnastikschule Kleine-Nestler wird mit Zumba, „Brain Fit“, „Mama Boot-
camp“ und Funktionellem Training ein Einblick in das Programm „Fit im 
Park 2016“ gegeben.
Weitere Infos zum städtischen Freizeitsport-Programm gibt es im Internet 
unter www.sport-muenchen.de und über das Sevicetelefon Sport in Mün-
chen unter der Nummer 233 - 9 67 77.
Die kostenlosen Faltblätter zu „Fit im Park“ liegen ab sofort in der Stadt-In-
formation im Rathaus und in den Filialen der Stadtsparkasse München 
aus. Die Stadtsparkasse München ist Partner des Münchner Freizeitsports 

www.muenchenticket.de
www.sport-muenchen.de
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und ermöglicht die kostenlose Teilnahme. Alle Spielaktionen finden nur bei 
schönem Wetter statt.

Infoveranstaltung „Wege in die Hochschule“: Studieren ohne Abitur“ 
(25.4.2016) Es gibt zahlreiche Wege in die Hochschule. Im Rahmen der 
gleichnamigen Veranstaltungsreihe geht es am Donnerstag, 28. April, um 
17 Uhr im Berufsinformationszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit Mün-
chen, Kapuzinerstraße 26, um das Thema „Studieren ohne Abitur – Stu-
dium für beruflich Qualifizierte“. Die Veranstaltung richtet sich an beruflich 
Qualifizierte, Meisterinnen und Meister, Technikerinnen und Techniker 
sowie an Schüler und Schülerinnen der Fachober- beziehungsweise Berufs-
oberschulen und an Auszubildende, die nach einigen Jahren ein fachver-
wandtes Studium aufnehmen möchten.
Interessierte können das Angebot nutzen, um sich einen Überblick über 
die Vorbereitung auf das Studium, die Anforderungen, die Finanzierungs-
möglichkeiten und vieles mehr zu verschaffen und zahlreiche Akteure der 
Münchner Hochschullandschaft gemeinsam an einem Ort direkt anzu-
sprechen. Vertreten sind die Beratung Akademische Berufe der Agentur 
für Arbeit München, Studienberatungen der Hochschule für angewandte 
Wissenschaften, der Ludwig-Maximilians-Universität, der Technischen 
Universität, des Studentenwerks München und der Bildungsberatung der 
Landeshauptstadt München. Das Programm reicht von einer Plenumsinfor-
mation zum Thema „Was heißt studieren?“ bis zu spezifischen Informati-
onen in Parallelgruppen der einzelnen Hochschulen, der Agentur für Arbeit 
München, des Studentenwerks München und der Bildungsberatung der 
Landeshauptstadt München.
Weitere Informationen gibt es im Internet unter www.muenchen.de/
rathaus/Stadtverwaltung/Referat-fuer-Bildung-und-Sport/kommunales-bil-
dungsmanagement/kommunales-uebergangsmanagement.

Stadtmuseum: Konzert im Rahmen der Geigentage 
(25.4.2016) Am Donnerstag, 28. April, um 19.30 Uhr findet im Münchner 
Stadtmuseum, Sammlung Musik, St.-Jakobs-Platz 1, ein Konzert im Rah-
men der Geigentage 2016 mit dem Henschel-Quartett statt.
Das Henschel-Quartett bringt ausgewählte Meisterinstrumente und Meis-
terbögen der ausstellenden Geigen- und Bogenbauer zur Geltung. Es spie-
len Christoph Henschel, Violine, Daniel Bell, Violine, Monika Henschel, Vi-
ola, und Mathias Beyer-Karlshøj, Violoncello. Die Konzertkarten berechtigen 
nach dem Konzert zum Besuch der Sonderausstellung „Münchner
Geigentage“.  Während der Konzerte ist es nicht möglich, die ausgestellten 
Instrumente und Bögen zu besichtigen. Der Eintritt kostet 10 Euro.

www.muenchen.de/rathaus/Stadtverwaltung/Referat-fuer-Bildung-und-Sport/kommunales-bildungsmanagement/kommunales-uebergangsmanagement.html.
www.muenchen.de/rathaus/Stadtverwaltung/Referat-fuer-Bildung-und-Sport/kommunales-bildungsmanagement/kommunales-uebergangsmanagement.html.
www.muenchen.de/rathaus/Stadtverwaltung/Referat-fuer-Bildung-und-Sport/kommunales-bildungsmanagement/kommunales-uebergangsmanagement.html.
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Polit-Kabarett in der Stadtbibliothek Allach – Untermenzing
(25.4.2016) Andreas Breiing und Ludger Wilhelm alias „Die Buschtrommel“ 
präsentieren am Donnerstag, 28. April, um 20 Uhr, in der Münchner Stadt-
bibliothek Allach – Untermenzing, Pfarrer-Grimm-Straße 1, aktuelle Höhe-
punkte aus über 20 Jahren politischen Kabaretts. Eintrittskarten zu 15 Euro 
und ermäßigt zu 13 Euro sind in der Bibliothek und an der Abendkasse 
erhältlich. Reservierungen können per E-Mail an stb.allach-untermenzing.
kult@muenchen.de oder telefonisch unter 18 93 29 90 getätigt werden.

Dokumentarfilm „Overgames“ im Filmmuseum 
(25.4.2016) Als Schlusspunkt der Reihe mit einer Auswahl der besten deut-
schen Filme 2015 zeigt das Filmmuseum im Münchner Stadtmuseum, St. 
Jakobs-Platz 1, am Donnerstag, 28. April, um 19 Uhr den Dokumentarfilm 
„Overgames“ von Lutz Dammbeck.
Der Film „Overgames“ ist eine assoziative Filmcollage über die Verbindung 
von Gameshows und Psychiatrie, über Spielanordnungen im Fernsehen, 
deren Lehrcharakter und was das alles mit großer Politik und Medizin zu 
tun hat. Der Film lässt Fernsehshow-Regisseure, Psychiater, Anthropolo-
gen, Soziologen, aber auch eingefleischte Paranoiker selbst zu Wort kom-
men. Der Filmjournalist Georg Seeßlen hält eine Einführung und führt nach 
dem Film ein Gespräch mit dem Filmemacher.
Der Eintritt kostet 5, ermäßigt 4 Euro. Telefonische Kartenreservierungen 
sind unter 2 33-9 64 50 möglich.
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Antworten auf Stadtratsanfragen
Montag, 25. April 2016

Wie kommen Flüchtlinge, die mittags unterwegs sind, an ihr Mittag-
essen?
Anfrage Stadtrats-Mitglieder Gülseren Demirel, Jutta Koller, Dominik 
Krause und Oswald Utz (Fraktion Die Grünen/Rosa Liste) vom 19.2.2016
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Wie kommen Flüchtlinge, die mittags unterwegs sind, an ihr Mittag-
essen?
Anfrage Stadtrats-Mitglieder Gülseren Demirel, Jutta Koller, Dominik 
Krause und Oswald Utz (Fraktion Die Grünen/Rosa Liste) vom 19.2.2016

Antwort Sozialreferentin Brigitte Meier:

In Ihrer Anfrage vom 19.2.2016 führen Sie Folgendes aus:

„In den Erstaufnahmeeinrichtungen für Flüchtlinge sowie in einigen 
Gemeinschaftsunterkünften bzw. Übergangsunterkünften gibt es keine 
Küchen. In diesen Unterkünften wird jeweils ein Caterer engagiert. Zu 
bestimmten Uhrzeiten werden Frühstück, Mittagessen und Abendessen 
ausgegeben. Unseren Informationen zufolge darf aus hygienischen Grün-
den aus den Essensräumen kein Essen mit auf die Zimmer genommen 
werden. Gleichzeitig gibt es etliche BewohnerInnen, die zur Mittagszeit 
nicht in der Unterkunft sind: sie machen einen Sprachkurs, sind auf Behör-
dengängen oder haben einen Job. Diese BewohnerInnen erhalten durch 
ihre Abwesenheit während der Essensausgabe kein Mittagessen.
Problematisch ist dieses System auch für Familien mit Kleinkindern, da 
diese häufiger als dreimal täglich essen müssen bzw. einen anderen Es-
sensrhythmus als die vorgegebenen Zeiten haben“.

Zu Ihrer Anfrage vom 19.2.2016 nimmt das Sozialreferat im Auftrag des 
Herrn Oberbürgermeisters im Einzelnen wie folgt Stellung:

Frage 1:
Wird das Essen, das durch den Cateringservice ausgereicht wird, als Sach-
leistung von den restlichen Bargeldleistungen abgezogen oder ist es eine 
Zusatzleistung? Wenn ja, von wem werden die Kosten hierfür getragen?

Antwort:
Grundsätzlich ist auf die Art der Unterbringung abzustellen.

Bei Unterbringung in einer Aufnahmeeinrichtung wird die Ernährung ge-
mäß den gesetzlichen Regelungen im Asylbewerberleistungsgesetz als 
Sachleistung gewährt. Die Asylbewerberinnen und -bewerber erhalten 
daher einen entsprechend berechneten Bargeldbetrag (das sog. Taschen-
geld), bei dem die Kosten für die Ernährung nicht angesetzt werden.

Hingegen besteht für Leistungsberechtigte in Gemeinschaftsunterkünften 
und privaten Wohnungen der Vorrang der Geldleistung.
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Insbesondere in dezentralen Unterkünften der Landeshauptstadt Mün-
chen, in welchen aus baulichen oder brandschutzrechtlichen Gründen 
keine Küche für die Selbstversorgung der Bewohnerinnen und Bewohner 
eingerichtet werden kann, wird die Verpflegung als Sachleistung in Form 
eines Caterings gewährleistet. In diesen Fällen erhalten die Leistungsbe-
rechtigten einen geringeren Regelbedarf, da keine Kosten für Lebensmittel 
anfallen.

Die Kosten für das Catering in den Aufnahmeeinrichtungen übernimmt der 
Freistaat Bayern. 

Im Falle der dezentralen Unterbringung erstattet der Freistaat Bayern der 
Landeshauptstadt München unter Beachtung der Grundsätze der Wirt-
schaftlichkeit und Sparsamkeit die entstandenen notwendigen Kosten. Die 
Aufwendungen werden im Rahmen der Kostenerstattung ggü. dem Frei-
staat Bayern geltend gemacht. 

Frage 2:
Was ist für die oben geschilderte Situation in den Unterkünften vorgese-
hen? Welche Lösungen gibt es in einzelnen Unterkünften, hier Abhilfe zu 
schaffen?

Antwort:
Im Normalfall sind in den Unterkünften die Essenszeiten fest geregelt (in 
der Regel jeweils zwei Stunden für Frühstück, Mittag- und Abendessen). 
In bestimmten Fällen sind jedoch variable Öffnungs- und Ausgabezeiten 
vorgesehen. 
Für Personen, die nicht an der Verpflegung teilnehmen können, werden 
Lunchpakete zur Verfügung gestellt. 
Da die starren Essensausgabezeiten vor allem auch von Kindern oftmals 
nicht eingehalten werden können, gibt es bereits erweiterte oder flexible 
Öffnungszeiten der Kantinen. 
Eine Barauszahlung für die Mittagsverpflegung ist jedoch nicht vorgese-
hen.

Frage 3:
Welche Vorschläge hat die LHM, dieses Problem münchenweit zu lösen, 
sowohl für diejenigen, die zu bestimmten Zeiten nicht anwesend sind, als 
auch für Familien/Mütter/Väter mit Kindern?
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Antwort:
Es wird darauf hingearbeitet, dass möglichst viele Unterkünfte schnellst-
möglich über Kochgelegenheiten verfügen, sofern dies aus baulichen und 
brandschutzrechtlichen Gründen möglich ist. Sofern eine Dispositionsmög-
lichkeit besteht, sollen insbesondere Familien mit Kindern in entsprechend 
ausgestatteten Unterkünften untergebracht werden.



 
 
Anträge und Anfragen aus dem Stadtrat 
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Wohnraum für städtische Nachwuchskräfte 
Antrag Stadtrats-Mitglieder Dr. Alexander Dietrich  
(CSU-Fraktion) und Bettina Messinger (SPD-Fraktion) 



Herrn
Oberbürgermeister
Dieter Reiter
Rathaus
80331 München

                 ANTRAG
    25.04.16

Wohnraum für städtische Nachwuchskräfte

Der Stadtrat möge beschließen:

Das Kommunalreferat wird beauftragt, schnellstmöglich geeignete Immobilienobjekte zur
Unterbringung  von  städtischen  Nachwuchskräften  zum  Kauf  zu  suchen  und
gegebenenfalls deren Erwerb vorzubereiten. Dabei ist auch das Münchner Umland (S-
Bahn-Bereich) einzubeziehen.

Ferner ist zu prüfen, wie in dem Projekt „Wohnen für alle“ möglichst viele Apartments für
städtische Nachwuchskräfte gesichert werden können.

Begründung:

Es  besteht  dringender  Bedarf  von  kurzfristigen  Wohnmöglichkeiten  für  städtische
Nachwuchskräfte. Dies wurde bereits in der Beschlussvorlage 14-20/ V 04756 ausführlich
dargestellt.  Nachdem  eine  Anmietung  dieses  Objekts  nicht  möglich  war,  muss
schnellstmöglich nach Alternativen gesucht werden.

In  diesem Zusammenhang  sollte  auch  geprüft  werden,  wie  im  Rahmen  des  Projekts
„Wohnen  für  alle“  möglichst  viele  der  dort  entstehenden  Wohnungen  für  städtische
Nachwuchskräfte zur Verfügung gestellt werden können. Dies würde auch die Akzeptanz
des Projekts in der Bevölkerung erhöhen.

Dr. Alexander Dietrich, Stadtrat Bettina Messinger, Stadträtin

CSU-Stadtratsfraktion SPD-Stadtratsfraktion



 
Pressemitteilungen städtischer 
Beteiligungsgesellschaften 
 

 
 Die presserechtliche Verantwortung für die nachfolgenden Pressemitteilungen liegt jeweils bei der Beteiligungsgesellschaft, die sie herausgibt. 
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Die Lange Nacht der Musik im Gasteig 

 

Der Gasteig jazzt   
 

Bei der Langen Nacht der Musik am 30. April ist Deutschlands größtes Kulturzentrum mit 

Live-Konzerten aus allen Musiksparten vertreten und feiert zugleich den International Jazz Day 

mit einem hochkarätig besetzten Jazz Special. 

 

 

30 Jahre Gasteig, 30 Konzerte und das alles am 30. April: Die 30 steht dieses Jahr groß im 

Mittelpunkt bei der Langen Nacht der Musik im Gasteig. Neben der vollen Bandbreite von 

Klassik bis Balkan-Pop gibt es 2016 ein besonderes Special.  

„In diesem Jahr fällt die Lange Nacht der Musik auf den International Jazz Day der 

UNESCO. Der Gasteig ist offizieller Spielort dieses weltweiten Events und bietet deshalb 

allen Musikfans ein Jazz-Special“, sagt Gasteig-Chefin Brigitte v. Welser. Der International 

Jazz Day wird mit Tausenden Konzerten in 190 Ländern gefeiert.  

Einige besonders hörenswerte Auftritte finden im Gasteig statt: Ein Höhepunkt ist das 

Konzert von Trompeter Claus Reichstaller mit seinem neu formierten internationalen 

Jazzquintett. Die All-Star-Formation mit Jesse Davis aus New Orleans am Altsaxophon, dem 

Jazzpiano-Virtuosen Antonio Farao aus Rom, dem Kontrabassisten Martin Gjakonovski und 

dem gefragten Sideman Guido May am Schlagzeug feiert am International Jazz Day 

Premiere. „Ein garantiert dynamischer Auftakt“, verspricht Reichstaller, der auch Leiter des 

im Gasteig ansässigen Jazz Instituts der Hochschule für Musik und Theater München ist.  

Nicht weniger bekannt ist ECHO-Gewinner Christian Elsässer, der mit seiner handverlesenen 

Big Band im Carl-Orff-Saal auftritt. Jazz-Koryphäe Matthias Bublath wird in der eigens 

eingerichteten Piano Bar mit feuerrotem Steinway-Flügel das Publikum mit einem breiten 

Repertoire von Ragtime bis Beebop mitreißen. Ein noch junges Projekt ist das Bastien Rieser  
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Quartett aus München, das Jazz und Blues mit Hip Hop und Groove zu nie gehörten 

Klangwelten verbindet.  

Doch lieber andere Sounds? Auch davon gibt es bei der Langen Nacht der Musik im Gasteig 

genug: Die Mädels-Brass-Band „Blechbixn“ präsentiert Volksmusik im neuen Gewand. Die 

deutsch-französische Combo „Swing Lyons“ spielt tanzbaren Swing im Gypsy-Stil. Die 

integrative „Tintenfischband“ spielt aus ihrer neuen CD „Das ist doch nicht normal“ und  

„Donnerbalkan“ verwandelt mit schnellen Brass-Beats das Foyer des Carl-Orff-Saals in eine 

Partyzone.  

Das komplette Programm der Langen Nacht der Musik im Gasteig unter www.gasteig.de. 

Die Lange Nacht der Musik im Gasteig 
mit Jazz-Special  

Sa, 30.4.16 , 19 Uhr bis 2 Uhr früh 

Philharmonie, Carl-Orff-Saal, Black Box, Kleiner Konzertsaal, Foyers 

€ 15,– (€ 16,– im Vorverkauf) 

 

 

 

International Jazz Day 

Der International Jazz Day findet 2016 zum fünften Mal statt. Zentrum ist in diesem Jahr Washington, 

D.C. Am 30. April laden die Schirmherren Michelle und Barack Obama ins Weiße Haus zum 

„International Jazz Day 2016 All-Star Global Concert“ mit Herbie Hancock, Sting, Aretha Franklin, 

Diana Krall, Al Jarreau, Chick Corea und vielen anderen Jazz-Größen. Der in Zusammenarbeit mit der 

UNESCO entstandene International Jazz Day wird in 190 Ländern mit einer Vielzahl an Konzerten 

und kleinen Festivals gefeiert. Jeder Teilnehmer gilt an diesem Teil als Mitglied der weltweiten Jazz-

Familie. 

 

 

Pressefotos zum Download finden Sie im Pressebereich unserer Homepage  

unter www.gasteig.de/pressefotos. 

 

Interviewanfragen richten Sie gerne an uns. 

 

Kontakt 

Michael Amtmann 

Leiter Kommunikation / Pressesprecher 

 

Isabella Mair 

Referentin Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 

 

+49 (0)89.4 80 98-161 

presse@gasteig.de 

 



 
 
 

Pressemitteilung 

Inklusionsprojekt im Münchner Tierpark Hellabrunn nutzt 
regenerative Energie 
Die CHORUS Clean Energy AG verhilft dank einer großzügigen Spende der 
Außenarbeitsgruppe der Lebenshilfe Werkstatt GmbH im Tierpark zu mehr Mobilität durch 
die Nutzung sauberer Energie.    
   
Die auf den Betrieb von Solar- und Windenergieanlagen spezialisierte CHORUS Clean Energy 
AG („CHORUS“) aus Neubiberg bei München nutzt ihre Kompetenz auch für wohltätige Zwecke: 
Gemeinsam mit dem EAGLES Charity Golf Club e.V. („EAGLES") hat CHORUS ein 
verkehrssicheres Elektrofahrzeug, das von einer netzunabhängigen Ladestation versorgt wird, 
die wiederum aus einer Photovoltaikanlage und einem Batteriespeichersystem besteht, der 
Lebenshilfe Werkstatt München als Spende zur Verfügung gestellt. Die Lebenshilfe Werkstatt 
GmbH beschäftigt seit Mai 2015 eine Außenarbeitsgruppe im Tierpark Hellabrunn. Bis zu 14 
Menschen mit unterschiedlichen Behinderungen sorgen für die Sauberkeit der Besucherwege im 
Tierpark. Das Projekt ist ein Beispiel für gelebte Inklusion, indem es Menschen mit individuellen 
Einschränkungen an den Arbeitsmarkt heranführt und in ein Unternehmen mit fast 200 
Mitarbeitern integriert. 
 
Um den Team-Mitgliedern ihre Arbeit auf dem weitläufigen Gelände des Tierparks zu erleichtern, 
haben die EAGLES und CHORUS dieses Vorhaben gemeinsam umgesetzt. Die Mitglieder der 
EAGLES, die sich seit 1993 für unterschiedliche soziale Projekte einsetzen, haben das einem 
Golfplatz-Cart ähnelnde Fahrzeug organisiert. CHORUS, die ebenfalls mehrere Hilfsprojekte 
unterstützt, nutzte ihre Fachkompetenz und sorgt für den klimafreundlichen Antrieb: Über eine 
bereitgestellte Solaranlage mit Speichersystem wird das Fahrzeug für eine Laufzeit von rund zwei 
Tagen aufgeladen.   
 
Die feierliche Einweihung des Elektromobils fand Freitagnachmittag mit zahlreichen geladenen 
Gästen und Medienvertretern im Tierpark Hellabrunn statt. Frau Altlandrätin Johanna 
Rumschöttel, Vorsitzende des Vorstands Lebenshilfe für Menschen mit geistiger Behinderung 
e.V. Stadt und Landkreis München, nahm die Spende stellvertretend entgegen: „Mein Dank gilt 
der CHORUS AG und den EAGLES für die großzügige und unkomplizierte Unterstützung. Die 
neue Mobilität des Teams sorgt für noch mehr Professionalität.“ 
 
„Mit dem neuen Fahrzeug wird ein wichtiges Projekt zur Inklusion von geistig gehandikapten 
Menschen im Arbeitsleben unterstützt. Ich finde es großartig, dass in einer Zeit, in der alle nur 
über Flüchtlinge reden, die CHORUS AG und die Eagles an die Menschen mit Behinderung 
denken“, sagte Herr MdB Florian Hahn, 1. Vorsitzender der Stiftung Lebenshilfe München e.V. in 
seiner Ansprache. 
 
„Wir freuen uns sehr darüber, dass wir mit unserer Spende einen Beitrag leisten konnten, die 
Mitglieder der Außenarbeitsgruppe bei ihrer wertvollen Aufgabe zu unterstützen, unseren 
Tierpark in München noch schöner zu machen und wünschen Ihnen viel Freude mit dem neuen 
Fahrzeug. Wir bei CHORUS sind davon überzeugt, dass Menschen mit und ohne Behinderung 



gemeinsam in der heutigen Arbeitswelt viel erreichen können“, sagt Holger Götze, 
Vorstandsvorsitzender der CHORUS Clean Energy AG. 
 
  
Über CHORUS 
Die CHORUS-Gruppe wurde im Jahr 1998 gegründet und betreibt 75 Solar- und Windparks mit 
einer Leistung von mehr als 325 Megawatt in fünf Ländern Europas. Mit dem breit diversifizierten 
Portfolio erwirtschaftet das Unternehmen stabile, planbare und langfristige Erträge. Für 
professionelle Anleger bietet CHORUS Investitionsmöglichkeiten in Anlagen zur Erzeugung 
Erneuerbarer Energien an. Die CHORUS Clean Energy AG deckt den gesamten 
Investitionszyklus einer Anlage ab – vom Assetsourcing über die wirtschaftliche und rechtliche 
Due Diligence, dem Monitoring bis hin zur Veräußerung. 
München, den 20.04.2016/16 
 
Kontakt:  
Stephan Castenholz (Investor Relations) 
CHORUS Clean Energy AG 
Tel.: +49 (0) 89 / 442 30 60 - 0 
Fax: +49 (0) 89 / 442 30 60 - 11  
E-Mail: IR@chorus.de  
 
Rebecca Jarschel (Unternehmenskommunikation) 
CHORUS Clean Energy AG 
Tel.: +49 (0) 89 / 442 30 60 - 0 
Fax: +49 (0) 89 / 442 30 60 - 11  
E-Mail: Kommunikation@chorus.de  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
München, den 22.04.2016/16 
 
 
Daniel Hujer 
Leitung Marketing / Presse 
Münchener Tierpark Hellabrunn AG 
Tierparkstr. 30, 81543 München 
Tel: +49(0)89 62508-718 
Fax: +49(0)89 62508-52 
Email: presse@hellabrunn.de  
Website: www.hellabrunn.de  
www.facebook.com/tierparkhellabrunn    

 
Münchener Tierpark Hellabrunn AG 
Vorsitzende des Aufsichtsrates: 
Christine Strobl, 3. Bürgermeisterin 
Vorstand: 
Rasem Baban 
Eingetragen in das Handelsregister 
des Amtsgerichts München, HRB 42030 
UST-IdNr.: DE 129 521 751 
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